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SCHWEIZERISCHE ILLUSTRIERTE HALBMONATSZEITSCHRIFT

53. /aArgaog Zürzc/t, Z5. /anwar 1950 7/e/i 8

Wenn des Winters Flocken

Sacht herniederwallen,

Während Abendglocken

Aus der Ferne hallen,

Ist dir's nicht, als gingen

Friedensengel mild

Unter süssem Singen

Leise durch's Gefild?

Erdenpilger, hinter

Deinem Schritt verstohlen

Kommt des Lebens Winter,

Rasch dich einzuholen;

Deine Locken streifend

Spricht er: Ich bin hier!

Deine Hand ergreifend

Wandelt er mit dir.

Andachtsvoll ergeben

Lausch auf ihre Weisen,

Die zu dir auch schweben,

Frieden zu verheissen;

Lass ins Herz den Segen

Froher Botschaft ein,

Gläubig neig entgegen

Ihm dein tiefstes Sein!

Mögst du dann sein Grüssen

Nicht vernehmen bange,

Nein, gleich einem süssen

Abendglockenklange,

Dem mit stillem Sinnen

Lauschet dein Gemüt,

Während schon tiefinnen

Lenz und Morgen blüht
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141

8eN^LI2LKI8cNLII.I.N3rkILI1?xiI^I.LN0I^182LI18eiIKI?i
AZ. /»/tnAanK ^ûriâ, 15. /anusr 1959 Hs/k L

/
IVenn des IVintsrs DIocden

Zselit Iieinie6er^aI1en,

^Vàlnencl ^îzenâZloâen

às 6er Deine Malien,

l8ì 6ir's nielit, à Zinsen

Driedensengel inild

Dnter süssem Lingen

Deise durcd's Dekild?

Drdenpilger, winter

Deinem Lcdritt verstohlen

düommt des Dedens hinter,

lìâsà 6ià ein^nlielen;

Deine Deepen sìrei5en6

Lpricdt eri led din dier!

Deine Dnnd ergreifend

IVsndelt er mit dir.

^.ndncdtsvoll ergeden

Dnuscd stik idre weisen,

Die?u dir nued scdtveden,

Drie6en xu veiliei33en;

Dsss ins Der? den Legen

Drodsr Botschaft ein,

DIsudig neig entgegen

Idm dein tiefstes Lein!

NvA8t âu 6ann 8ein (^rn33en

I^ielit veineinnen kanZe,

i^ein, ZleieD einein 8Ü33en

vVdendglocdendlsnge,

Dein init 3tiI1ein Zinnen

Dsuscket dein Demüt,

^Vàlii-enci 8cîion tiekinnen

Den^ und Morgen diüdt!
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